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Presseinformation 

Karlsruhe, 21.09.2016 

 

Die St. Vincentius-Kliniken und das Diakonissenkrankenhaus 
beteiligen sich an der Hygiene-Initiative „Keine Keime“  

Die Kliniken wollen Patienten und Angehörige für das Thema Hygiene sensibilisieren   

Am 07. September 2016 hat die Baden-Württembergische Krankenhausgesellschaft (BWKG) 

die landesweite Hygiene-Initiative „Keine Keime“ in Krankenhäusern und Reha-Kliniken 

gestartet. Die St. Vincentius-Kliniken und das Diakonissenkrankenhaus beteiligen sich an 

dieser Initiative. Unter dem Motto „Gemeinsam Gesundheit schützen. Keine Keime. Keine 

Chance für multiresistente Erreger.“ wollen BWKG und an der Aktion beteiligte Kliniken 

Patienten, Besucher und Angehörige, Mitarbeiter sowie die Öffentlichkeit für das Thema 

Hygiene sensibilisieren. „Die Zahl der antibiotikaresistenten Erreger hat in den letzten Jahren 

weltweit zugenommen. Gerade dort, wo Kranke und damit Menschen mit geschwächtem 

Immunsystem zusammen treffen und der Gefahr durch Keime ausgesetzt sind, kommt der 

Hygiene eine besonders große Bedeutung zu“, erklärt Prof. Dr. Jürgen Biscoping, Vorstand 

der St. Vincentius-Kliniken. "Jeder Mensch trägt Keime in oder auf seinem Körper, zum 

Beispiel den Schleimhäuten, die eine wichtige Funktion, beispielsweise zur Verdauung, 

übernehmen. Problematisch werden Keime dann, wenn sie an Orte gelangen, wo sie 

Schaden anrichten können. Dies kann eine Operationswunde als Eintrittspforte sein, aber 

auch das Versagen biologischer Barrieren des Körpers bei schweren, die natürliche 

Immunabwehr des Menschen beeinträchtigenden Erkrankungen“, so Prof. Biscoping weiter. 

Was viele Menschen nicht wissen: jeder kann dazu beitragen, sich und andere vor 

multiresistenten Keimen zu schützen.  

Hohe Hygiene-Standards für die Patientensicherheit 

Im Rahmen der strengen Hygiene-Standards in Krankenhäusern spielt insbesondere die 

Hände-Hygiene bei der Übertragung von Keimen eine zentrale Rolle. Jeder Hautkontakt 
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bedeutet auch den Austausch von Bakterien und birgt so das Risiko einer Infektion, vor allem 

bei dafür empfänglichen Patienten. Eine korrekte und effektive Hände-Desinfektion ist daher 

die wirksamste Prävention einer Übertragung. Die Kliniken wollen mit dieser Aktion zu einer 

besseren Aufklärung von Patienten und Besuchern beitragen. Das umfangreiche 

Informationsmaterial, das im Rahmen der Initiative in den Häusern angeboten wird, gibt 

Aufschluss darüber, was jeder einzelne zu seinem Schutz und zum Schutz der Patienten tun 

kann. Außerdem klärt diese Aktion umfassend über das Thema multiresistente Erreger auf 

und vermittelt grundlegende Kenntnisse über nützliche und gefährliche Keime. 

Weiterer Baustein in der Aufklärung  

„Wir sind uns der großen Verantwortung unseren Patienten gegenüber bewusst. Beide 

Kliniken nehmen bereits seit Jahren an der Aktion Saubere Hände teil, die vom 

Bundesministerium für Gesundheit unterstützt wird“ betont Dr. Karlheinz Jung, 

Kaufmännischer Vorstand des Diakonissenkrankenhaus Karlsruhe-Rüppurr. Im Rahmen der 

Fusion der St. Vincentius-Kliniken und dem Diakonissenkrankenhaus wird derzeit eine 

gemeinsame Hygiene-Kommission gegründet, die häuserübergreifend gemeinsame, 

verbindliche Standards und Richtlinien definiert. „Es wird im Bereich der Klinikhygiene schon 

sehr viel unternommen. Die Initiative der BWKG sehen wir als weiteren Baustein in der 

Aufklärung und Prävention mit dem Ziel, die Sicherheit unserer Patienten zu gewährleisten“ 

fährt Prof. Biscoping fort. Weiterführende Informationen zur Hygiene-Initiative finden Sie 

unter www.keine-keime-bw.de. 
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Foto: M. Leidert, St. Vincentius-Kliniken 

 

BU:  

Die Hygienefachkräfte des Diakonissenkrankenhauses und der St. Vincentius-Kliniken beim 

Auftakt der Aktion „Keine Keime“. 

 

 

Unsere Kliniken: 

Die St. Vincentius-Kliniken und das Diakonissenkrankenhaus befinden sich in Fusion und werden 
künftig unter dem Namen “ViDia – Christliche Kliniken Karlsruhe“ als Vincentius-Diakonissen-Kliniken 
gAG firmieren. Mit der Fusion werden die beiden Kliniken mit mehr als 3.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern zu einem der größten Arbeitgeber in der Region Karlsruhe. Beide Häuser wurden im Jahr 
1851 auf Basis des christlichen Glaubens gegründet und sehen sich in ihrem Handeln der christlichen 
Nächstenliebe verpflichtet. Als Kliniken der Schwerpunktversorgung decken sie das komplette 
Spektrum der Akutversorgung für die Region Mittlerer Oberrhein/Nordschwarzwald ab und sind 
akademische Lehrkrankenhäuser der Universität Freiburg. Insgesamt betreuen die Kliniken im Jahr 
rund 50.000 Patienten stationär und 150.000 Patienten ambulant.  
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